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AUF EINEN BLICK
Bürgermeisteramt 
Reichenbach an der Fils
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9 – 19 Uhr,
Di. und Do. 7 – 16 Uhr,
Mi. 7 - 13 Uhr
Fr. 7 - 12 Uhr
Übrige Verwaltung (Tel. 5005-0)
Mo. 9 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr,
Di. bis Do. 8 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Fr. 8 – 12 Uhr
Bücherei: Tel. 984450
Di. und Fr. 11 – 13 und 15 – 19 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr,
Mo. zusätzlich 16 – 18.30 Uhr
Mi. zusätzlich 13 – 16 Uhr
Sprechzeiten – Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller, 
Frau Wimmer, Frau Reich und Herrn Ker-
ner nach telefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Tel. 9463-0, Fax 9463-33
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Do. 8 – 12 Uhr,
Mo. 14 – 16 Uhr, Di. 16 – 18 Uhr,
Do. 14 – 18 Uhr
Termine mit Bürgermeister Rentschler, 
Herrn Mayer und Frau Giese nach tele-
fonischer Vereinbarung.

NOTDIENSTE

Rufen Sie in dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen sofort die Ret-
tungsleitstelle unter der Rufnummer 
112 an.

Bundesweite Rufnummer: 116 117
(kostenfrei aus allen Netzen)
Unter dieser Rufnummer erfahren Sie die 
zuständige Notfallpraxis – auch ein not-
wendiger Hausbesuch kann angefordert 
werden.

Für die Gemeinden Reichenbach und 
Lichtenwald
Notfallpraxis Esslingen am Klinikum 
Esslingen, Hirschlandstr. 97, 73730 Ess-
lingen
116 117 bzw. Zentrale Notaufnahme 
0711 3103-0
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 18.00 
bis 22.00 Uhr, Fr. 16.00 - 23.00 Uhr;
an Wochenenden und Feiertagen von 
8.00 bis 20.00 Uhr

Für die Gemeinde Hochdorf
Wochentags ab 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr 
und an den Wochenenden und Feierta-
gen gilt die zentrale Notfallnummer
116 117 (siehe oben)
für alle Notfallpraxen in den zuständigen 
Krankenhäusern.

Kinderärzte

Zentrale Rufnummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kin-
der und Jugendliche:
Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
9 – 21 Uhr
Zu allen übrigen Zeiten übernimmt die 
Notaufnahme des Klinikums Esslin-
gen die Notfallversorgung.
Zuständig ist die zentrale kinder- und ju-
gendärztliche Notfallpraxis und die Not-
aufnahme für Kinder und Jugendliche 
am Klinikum Esslingen, Hirschlandstra-
ße 97, 73730 Esslingen.
Zu den angegebenen Zeiten können Pa-
tienten ohne Voranmeldung in die Klinik 
kommen, dort ist ständig ein Arzt vor-
handen.

Zahnärzte
Tel. 0761 12012000

HNO-Ärzte
Tel. 116117

Nacht- und Sonntagsdienst der 
Apotheken

Der Notdienst beginnt morgens um 8:30 
Uhr und endet um 8:30 Uhr des nächs-
ten Tages.

Samstag, 28.10.2023
Kirch-Apotheke, Hochdorf, 
Kauzbühlstr. 1, Tel. 07153 958276

Sonntag, 29.10.2023
Apotheke am Markt, Plochingen, 
Marktstr. 21, Tel. 07153 831710

Montag, 30.10.2023
Apotheke Jesingen, Kirchheim unter Teck 
(Jesingen), Kirchheimer Str. 21, 
Tel. 07021 59251

Dienstag, 31.10.2023
Berg‘sche Apotheke, Wernau (Neckar), 
Kirchheimer Str. 97, Tel. 07153 32898

Mittwoch, 01.11.2023
Central-Apotheke am Hundertwasser-
bau, Plochingen, Zehntgasse 1, 
Tel. 07153 83360
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke, Hochdorf, 
Kauzbühlstr. 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 02.11.2023
Rathaus-Apotheke, Wendlingen am 
Neckar, Uracher Str. 4, Tel. 07024 2230

Freitag, 03.11.2023
Grüne Apotheke, Wendlingen am 
Neckar, Unterboihinger Str. 23, 
Tel. 07024 51311

Notdienst der Innungsbetriebe

Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft
Samstag, 28.10./Sonntag, 29.10.2023
Müller Haustechnik GmbH, Röntgen- 
str. 12/1, 73730 Esslingen a. N., 
Tel. 0711 381002

Mittwoch, 01.11.2023
Müller Haustechnik GmbH, Röntgen-
str. 12/1, 73730 Esslingen a. N., 
Tel. 0711 381002

Wochenenddienst 28.10./29.10.2023

Reichenbach: 

Stefanie Kusterer

Lichtenwald: 

Hannelore Hartmayer

Hochdorf: 

Helene Kirkopoulou
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         Stuttgarter Str. 4
         73262 Reichenbach
         Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen unsere Patienten uns am 
Wochenende und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939
Pflegedienstleitung und Einsatzleitung Hauswirtschaft:
Stephanie Schierle, Telefon 951111 und
Sylvia Göpfarth, Telefon 951112
Essen auf Rädern: Marina Prinz, Telefon 951114

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag, 9:00 – 12:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung

Besuchen Sie uns doch im Internet
unter www.diakonie-uf.de

Vorgezogener Redaktionsschluss

Für die Woche 44 wird der Redaktionsschluss auf

Montag, 30.10.2023, 13.00 Uhr

vorverlegt.
Bitte beachten Sie den geänderten Redaktionsschluss.

Der Verlag

Ambulanter Hospizdienst
Reichenbach . Hochdorf . Lichtenwald e.V.

Hospizgruppe Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald

 
Plakat Hospizdienste
 Foto: Ambulante 

Hospizdienste Neckar-Fils

Reichenbacher Herbstmarkt 
29.10.2023
Besuchen Sie unseren Stand 
auf dem Herbstmarkt. Der Am-
bulante Hospizdienst Reichen-
bach-Hochdorf-Lichtenwald 
e.V. arbeitet zusammen mit 
den Hospizdiensten aus Plo-
chingen und aus Wernau. Zu-
sammen sind wir die Ambulan-
ten Hospizdienste Neckar-Fils.
Wir haben am nächsten Sonn-
tag einen Informationsstand 
und freuen uns auf Gespräche. 
Unsere Einsatzleitung und un-
sere Ehrenamtlichen berichten 
Ihnen gerne und ganz unver-
bindlich über unsere Tätigkeit. 
Kommen Sie einfach vorbei.

Begleitung schwerstkranker 
Menschen und ihrer Ange-
hörigen
Die Mitarbeitenden der Hos-
pizgruppe begleiten Menschen 
auf ihrem letzten Lebensweg. 
Wir kommen zu Ihnen nach 
Hause, ins Albrecht-Teich-
mann-Stift nach Reichenbach 

und in die Amalien-Residenz nach Hochdorf und bei Bedarf 
auch ins Krankenhaus. Wir richten uns ganz nach den Bedürf-
nissen der Einzelnen und verstehen uns als Ergänzung zu den 
medizinischen und pflegerischen Diensten, mit denen wir eng 
zusammenarbeiten. 

Unser Ziel ist, alles dafür zu tun, um dem sterbenden Menschen 
einen würdevollen Abschied zu ermöglichen. Dabei stehen wir 
auch Angehörigen als Gesprächspartner zur Verfügung. Unser 
Dienst und unsere Besuche sind kostenfrei. 
Gerne bieten wir auch eine intensive telefonische Begleitung 
an, wenn andere Wege nicht möglich sind. Sie erreichen uns 
unter der Telefonnummer 0175 839 67 80. Bitte sprechen Sie 
Ihren Namen und Ihre Telefonnummer auf die Mailbox, wir rufen 
schnellstmöglich zurück.

Trauercafé Regenbogen in Plochingen
Das Trauercafé Regenbogen findet immer am letzten Donners-
tag eines Monats von 16 bis 18 Uhr statt – im Treff am Markt, 
Marktstr. 7 in Plochingen, direkt gegenüber vom Alten Rathaus. 
Trauernde Menschen treffen sich zwanglos, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 
Zu diesem kostenlosen Angebot sind alle willkommen, unab-
hängig davon, wie lange die Trauer bereits anhält. Geleitet wird 
die kostenlose Veranstaltung von Mitarbeitenden der Trauer-
begleitungsgruppe aus Deizisau und Altbach, Plochingen und 
Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald in Zusammenarbeit mit 
den jeweiligen Hospizgruppen.
Kontakttelefon: 0157 3013 8867

Musikschule Reichenbach/Fils
und Umgebung e.V.

Kontaktdaten
Musikschule Reichenbach an der Fils und Umgebung e.V.
Schulstraße 29
73262 Reichenbach an der Fils
Tel: 07153/984452
info@musikschulereichenbach-fils.de
www.musikschulereichenbach-fils.de

Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag  9:00 - 11:30 Uhr
Mittwoch und Freitag  15:00 - 18:00 Uhr

Senioren-Online Reichenbach/Fils e.V.

Regelinformation für 2023
Senioren Online Reichenbach/Fils e. V. ist ein Verein, der die 
älteren Generationen an das Internet und der Nutzung von PCs 
und Mobilgeräten heranführt und in der Nutzung aktiv unter-
stützt. Die Beratungs- und Betreuungstätigkeit ist ehrenamtlich. 
Für Kurse wird eine Kursgebühr erhoben.

Die aktuellsten Termine und Informationen zu Kursen und Vor-
trägen finden Sie unter „Aktuelles“ auf unserer Homepage htt-
ps://sor-fils.de oder besuchen Sie uns in unserem Domizil in der 
Wilhelmstraße 15 in Reichenbach.

Die Beratungs- und Betreuungs-Termine sind:
dienstags  offene Tür von 10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  offene Tür von 15:00 - 18.00 Uhr

Unsere Telefonnummer lautet: 07153 
550696 (Telefon ist nur während der 
Vereinsöffnungszeiten besetzt.)
Unsere E-Mail-Adresse lautet: sor.
ev@t-online.de
Die E-Mails werden zu den Öffnungs-
zeiten der „Offenen Tür“ beantwortet.

Aktuelles von SOR für KW 44 
(31.10. und 02.11.)
Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Di., 31.10., 10:00 bis 12:00 Uhr
Do., 02.11., 15:00 bis 17:00 Uhr

Während der Öffnungszeiten erfolgt die Beratung kostenfrei 
von den anwesenden Mentorinnen/Mentoren untereinander.
Die seitherigen Zoom-Vorträge dienstags müssen bis auf wei-
teres ausfallen.

 
 Code: SOR
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Selbsthilfegruppe 
Multiple Sklerose

Grillfest Hochdorf
Das Grillfest der AMSEL Wernau am 14.10.2023 begann die-
ses Jahr um 16 Uhr. Die Seniorenwohnanlage in Hochdorf er-
wies sich wieder als perfekter Veranstaltungsort. Beim ersten 
Regentag – nach monatelangem Hochsommerwetter – war der 
Aufenthaltsraum ein idealer Rückzugsort. Für 21 Personen war 
es wieder ein gegebener Anlass, sich zu treffen und gemeinsam 
Informationen auszutauschen. Für das leibliche Wohl sorgte wie 
immer Karsten, unser Grillmeister. Zur Auswahl standen Rote, 
Pute und Schweinehals. Die zahlreichen Salate und Nachtische 
vervollständigten das Angebot. Bei dem für alle Teilnehmer un-
terhaltsamen Bingo-Quiz konnten Hauptpreise erspielt werden. 
Unser Dank gilt Karsten und seiner Familie, sowie der Gemein-
de Hochdorf für die Benutzung der Wohnanlage, den Helferin-
nen und Helfern beim Geschirrspülen und Aufräumen.

 
 Foto: W. Holub

Jehovas Zeugen

Samstag, 28. Oktober, 18.00 – 19.45 Uhr
Vortrag „Was geschieht, wenn wir sterben?“ 
M. Nonnenmacher
Bibelstudium „Bleib geduldig“ – Kol. 3,12

Donnerstag, 2. November, 19.00 – 20.45 Uhr
Schätze aus Gottes Wort: Weisheit erlangen – Hiob 11-12
Gesprächsempfehlung: „Gottes Reich - Wann? Was es bewir-
ken wird“ – Jes 9,6-7; Ps 72,16
Leben als Christ: „Kindern helfen weise zu werden“
Bibelstudium: Zeugnisgeben-Buch; „Allgemeines über die Apo-
stelgeschichte“ und Jesu Auftrag „Macht Jünger“; Kap 1/8-15

Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18; alle Zusammenkünfte öf-
fentlich.
Für Videoübertragung bitte Zugang telefonisch erfragen 07163-
534491.

Weitere Informationen und das komplette Onlineangebot von 
Videos und Downloads auf jw.org.

Mitteilungen

Im Landkreis Esslingen Klimahaus  
Baden-Württemberg 2023 werden
Energetisch vorbildlich gebaute oder sanierte Häuser sollen 
künftig im Straßenbild auf einen Blick mit einem einheitlichen 
Hausschild mit dem Gütesiegel „Klimahaus Baden-Württem-
berg“ sichtbarer werden. Das ist das Ziel des gleichnamigen 

Landeswettbewerbs, an dem sich der Landkreis Esslingen zum 
dritten Mal beteiligt. So werden für 2023 wieder Wohngebäude 
gesucht, die nach zukunftsweisenden energetischen Standards 
gebaut oder renoviert wurden. Bei erfolgreicher Teilnahme er-
halten die Eigentümerinnen und Eigentümer in einem feierlichen 
Rahmen eine hochwertige Hausnummer mit Landessignet und 
Kreislogo, eine persönliche Urkunde sowie ein Präsent.
Alle Bürgerinnen und Bürger, Wohnbaugesellschaften, Archi-
tektinnen und Architekten, Energieberaterinnen und Energiebe-
rater mit geeigneten Hausbauprojekten im Landkreis Esslingen 
können sich noch bis 30. November 2023 bewerben. Gesucht 
werden Wohngebäude, bei denen vor maximal zehn Jahren der 
Bauantrag gestellt wurde und die als besonders energieeffiziente 
Neubauten oder als ambitionierte Sanierungen entstanden sind.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Der Teilnahmebogen ist unter www.
landkreis-esslingen.de/start/service/klimahaus+baden-wuert-
temberg.html zu finden und kann digital ausgefüllt und dann 
ausgedruckt werden. Der unterschriebene Teilnahmebogen wird 
dann zusammen mit einem Nachweis für den energetischen 
Standard des Gebäudes, beispielsweise den Energiebedarfs-
ausweis, per E-Mail oder Post an die Stabsstelle Klimaschutz 
im Landratsamt geschickt. Weitere Information sind in der Stab-
stelle Klimaschutz des Landkreises erhältlich, per E-Mail: klima-
schutz@LRA-ES.de oder Telefon 0711 3902-44324.
Ein zusätzlicher Anreiz, am Wettbewerb teilzunehmen, ist der in 
diesem Jahr zum ersten Mal durchgeführte Wettbewerb „Haus 
der Zukunft“. Eine Chance auf den Titel „Haus der Zukunft“ 
erhalten nur Gebäude mit dem Gütesiegel „Klimahaus Baden-
Württemberg“. Die künftigen Klimahäuser nehmen wieder an 
einem jahrgangsübergreifenden Wettbewerb teil. Wer noch kein 
Klimahaus hat und den Bau oder die Sanierung eines künftigen 
„Klimahauses“ plant, kann für Planung und Bau die Bundesför-
derung für effiziente Gebäude beantragen.

Infoveranstaltung zur dualen Berufsausbildung 
für zugewanderte Eltern
In Sachen Berufswahl sind Eltern und Erziehungsberechtigte 
für die Kinder wichtige Ansprechpersonen. Weil zugewanderte 
Eltern die Chancen und Möglichkeiten der dualen Berufsausbil-
dung in Deutschland oft noch nicht so gut kennen, bietet das 
Landratsamt Esslingen in Kooperation mit der Agentur für Arbeit 
und verschiedenen Kommunen aus dem Landkreis für Eltern mit 
Migrationshintergrund, die ihre Kinder bei der Berufsorientierung 
unterstützen möchten, eine Infoveranstaltung zur dualen Berufs-
ausbildung an. Diese richtet sich ebenso an ehrenamtlich tätige 
interkulturelle Elternmentorinnen und -mentoren in den Kommu-
nen. Informiert wird über das duale Ausbildungssystem, weitere 
Möglichkeiten zur Berufsorientierung und die Unterstützungsan-
gebote vor und während der Ausbildung.
Die ersten beiden Veranstaltungen in Ostfildern und Leinfelden-
Echterdingen gemeinsam mit Filderstadt waren gut besucht 
und stießen auf positive Resonanz.
Im November werden zwei weitere Infoveranstaltungen in Ess-
lingen am Neckar und Nürtingen angeboten.
Interessierte aus Esslingen und den umliegenden Kreiskommu-
nen sind zur Veranstaltung am 8. November 2023, von 17.30 
Uhr bis 19 Uhr, Mehrgenerationen- und Bürgerhaus, Pliensau-
vorstadt, Weilstraße 8, eingeladen. Interessierte aus Nürtingen 
und den umliegenden Kreiskommunen sind zur Veranstaltung 
am 21. November 2023 von 17.30 Uhr bis 19 Uhr, Mensa der 
Neckar-Realschule Nürtingen, Mühlstraße 33, eingeladen.
Um Anmeldung zu den Veranstaltungen wird für Esslingen bis 
zum 31. Oktober, für Nürtingen bis zum 14. November bei Pro-
jektleiterin Sabrina Straub unter E-Mail: Integration@lra-es.de 
gebeten.

Als Leben ohne Strom und fließendes Wasser 
Alltag war
Wie funktionierte der Alltag, als es in den Häusern noch keinen 
Strom und kein fließendes Wasser gab? Dem kann man in den 
Herbstferien im Freilichtmuseum des Landkreises Esslingen in 
Beuren auf die Spur kommen. Es wird extra Themenführungen 
und Mitmachaktionen geben, die sich mit dem Dorfleben ohne 
Strom und fließendes Wasser beschäftigen. Die 25 Originalge-
bäude, die einst eine andere Heimat hatten, ermöglichen einen 
spannenden Einblick. 
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Am besten, man bringt die eigene Taschenlampe mit. Mit der 
Umstellung auf die Winterzeit wird es früher dunkel.

Den Anfang macht am Dienstag, 31. Oktober, die Führung 
„Vom Donnerbalken zum WC“. Am 1. November, Allerheiligen, 
hat das Museum geöffnet und dann wird es bei einem Rund-
gang, der kurz vor Einbruch der Dunkelheit startet, um Feuer 
und Licht in alten Küchen, Stuben und Kammern gehen. Dem 
Leben im Dorf ohne Strom widmet sich am Donnerstag, den 2. 
November, der nächste Rundgang.

Für Familien gibt es in den Herbstferien zudem zwei Mitmach-
aktionen, am Mittwoch werden gemeinsam Drachen gebaut und 
am Freitag können Familien Bienenwachskerzen ziehen, jeweils 
13 bis 16 Uhr. Wetterfeste Kleidung wird empfohlen, die Aktionen 
finden im Freien statt. Am Sonntag, 5. November, heißt es dann 
Abschied nehmen, bei einer Taschenlampen-Führung und bei 
der Verkostung von Bratäpfeln kann letztmalig das Museumsdorf 
in der Saison 2023 erkundet werden, dann werden die Museum-
stüren geschlossen. Das komplette Herbstferien-Programm wird 
unter www.freilichtmuseum-beuren.de vorgestellt.

Das Freilichtmuseum Beuren ist bis einschließlich Sonntag, 5. 
November, dienstags bis sonntags, von 9 bis 18 Uhr, sowie an 
Allerheiligen geöffnet; Info-Telefon 0711 3902-41890, info@frei-
lichtmuseum-beuren.de

Fortbildungsangebote zur Suchtprävention 
für pädagogische Fachkräfte mit Anmeldung

Zur Unterstützung pädagogischer Fachkräfte und ehrenamtlich 
Engagierten in der Kinder- und Jugendarbeit bietet das Land-
ratsamt Esslingen mehrere Fortbildungsveranstaltungen für pä-
dagogische Fachkräfte an, für die sich Interessierte ab sofort 
anmelden können.

Am Mittwoch, 8. November 2023 findet die Fortbildung „Schöne 
neue (Drogen-) Welt – Benzos, Tilidin & Co.“statt. Berichte aus 
der Praxis sowie aktuelle Studien und Untersuchungen zeigen, 
dass immer mehr Jugendliche starke, verschreibungspflichtige 
Schmerz- oder Beruhigungsmittel konsumieren. Namen wie 
„Tilidin“ tauchen in der Jugendszene auf und verbreiten sich 
auch über deutschsprachige Rap-Songs.

Am Donnerstag, 23. November 2023 wird die Fortbildung „Can-
nabis & neue psychoaktive Substanzen“ angeboten. Cannabis 
ist die am häufigsten konsumierte illegale Droge in Deutsch-
land. Die Konsumzahlen steigen seit Jahren. Aktuelle Daten der 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) belegen, 
dass bundesweit 10,4 Prozent der 12- bis 17-Jährigen Canna-
bis schon einmal konsumiert haben, bei den 18- bis 25-Jähri-
gen sind es bereits 46,4 Prozent. Klinische Studien zeigen, dass 
der Konsum von Cannabis mit erheblichen Gesundheitsrisiken 
verbunden sein kann.

Gleichzeitig ist Werbung für Hanfprodukte, die CBD (Cannabi-
diol) enthalten, weitverbreitet. Konsumiert werden noch immer 
sogenannte Kräuter- oder Räuchermischungen, die syntheti-
sche Cannabinoide enthalten und ein hohes gesundheitliches 
Risiko darstellen. 

Ein Blick wird auf die öffentliche Diskussion zur Frage der Ent-
kriminalisierung gerichtet, die zunehmend Jugendliche und Er-
wachsene verunsichert, nicht zuletzt auch, weil eine medizini-
sche Verordnung von Cannabis möglich ist.

Am Montag, 29. Januar 2024 findet die Fortbildung „Faszinati-
on Rap – Umgang und Auswirkungen auf Kinder und Jugend-
liche“ statt.

Alle Fortbildungsangebote werden in Kooperation mit der Be-
ratungsstelle Sucht und Prävention durchgeführt. Sie finden je-
weils von 14 bis 17 Uhr statt und bieten aktuelle Informationen 
zu Konsummotiven und Konsumfolgen, zu gesellschaftlichen 
und rechtlichen Hintergründen. 

Diskutiert werden Präventionsstrategien und es werden Hilfs-
angebote vorgestellt. Die Veranstaltungen sind kostenfrei und 
finden im Landratsamt in der Außenstelle Plochingen statt.

Weitere Informationen und Anmeldung

Beauftragte für Suchtprävention im Landkreis Esslingen, Chris-
tiane Heinze, Telefon 0711-3902-41578 oder E-Mail: 

suchtpraevention@lra-es.de

INTERESSANTES & WISSENSWERTES

Rentenversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg:
Kontenklärung: So prüfen Sie den Versicherungsverlauf Ih-
rer Rente
Die gesetzliche Rente berechnet sich nach dem Verdienst. Aber 
nicht nur: Rentenpunkte gibt es zum Beispiel auch für die Kin-
dererziehung. Damit unterm Strich das herauskommt, was zu-
steht, braucht die Deutsche Rentenversicherung (DRV) in der 
Regel noch Informationen. Mit der sogenannten Kontenklärung 
können Lücken oder Fehler im Rentenverlauf korrigiert werden. 

Wen betrifft die Kontenklärung und warum ist sie so wichtig? 
Ein vollständiges und aktuelles Versicherungskonto ist die 
Grundlage für aussagekräftige Rentenauskünfte und Renten-
informationen. Das Versicherungskonto enthält alle Zeiten, die 
für die Rente wichtig sind. Dazu gehören neben Beitragszeiten 
zum Beispiel auch Schul-, Arbeitslosigkeits-, Krankheits- und 
Kindererziehungszeiten. Nicht alle diese Zeiten liegen der ge-
setzlichen Rentenversicherung automatisch und korrekt vor. 
Mit der Kontenklärung können Versicherte möglichst durchgän-
gig alle rentenrelevanten Stationen nachweisen. 

Muss ich die Kontenklärung beantragen oder meldet sich 
die Rentenversicherung? 
Die Rentenversicherung meldet sich regelmäßig automatisch – 
das erste Mal, wenn man 43 Jahre alt ist. Ab einem Alter von 
55 Jahren wird alle drei Jahre eine Rentenauskunft mit persönli-
chem Versicherungsverlauf zugeschickt. Jeder kann aber auch 
selbst aktiv werden und jederzeit einen Antrag auf Kontenklä-
rung stellen. Am einfachsten und schnellsten geht das über die 
Online-Services auf der DRV-Homepage unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/online-services. 

Gibt es Fristen und wie schnell muss man reagieren? 
Wird man von der Rentenversicherung angeschrieben, soll-
te man innerhalb von sechs Monaten antworten. Keine Panik 
allerdings: Wenn man Dinge nachreichen will, kann man das 
selbstverständlich auch später noch machen. 

Welche Zeiten sind bei der Durchsicht des Verlaufs beson-
ders wichtig? 
Am besten geht man chronologisch vor. Arbeitsjahre zählen 
ab dem ersten Beitrag, Schul- und Studienzeiten ab dem 17. 
Lebensjahr. Anhand des zugesandten Verlaufs sollte man Zeile 
für Zeile prüfen, ob alle Monate und Jahre aufgeführt wurden. 
Gerade von Schule und Studium liegt der DRV nichts vor. Wer 
keine Nachweise mehr hat, kann beim Landesschulamt oder 
der Ausbildungsstätte nachfragen. 
Wer Kinder hat, sollte im Rentenverlauf vor allem den Passus 
„Kindererziehungszeit“ im Blick haben und diese Zeit beantra-
gen. Denn sie bringt Punkte. Für drei Jahre nach der Geburt 
des Kindes bekommt ein Elternteil rund einen Rentenpunkt pro 
Erziehungsjahr gutgeschrieben. Für die ersten zehn Jahre nach 
der Geburt können außerdem Kinderberücksichtigungszeiten 
angerechnet werden. 
Zeiten der Berufsausbildung werden bei der Rentenberechnung 
besonders bewertet. Aus diesem Grund sollte man darauf ach-
ten, dass diese Zeiten auch im Versicherungsverlauf als berufli-
che Ausbildung gekennzeichnet sind. 

Wo können Lücken entstehen? 
Lücken können in Zeiten entstehen, in denen man sich eine 
private Auszeit genommen oder während einer selbständigen 
Tätigkeit keine Beiträge eingezahlt hat. Diese Zeiten werden für 
die Rentenberechnung nicht gewertet, da die Höhe der Rente 
größtenteils von den gezahlten Beiträgen abhängt. Am besten 
listen Versicherte aber alle Zeiten auf, um sicher zu sein, dass 
nichts unter den Tisch fällt. 

Wo bekomme ich Hilfe? 
Hilfe gibt es bei der kostenlosen Hotline der Rentenversiche-
rung unter 0800 1000 48024. Auch Beratungen vor Ort in einem 
Regionalzentrum oder einer Außenstelle der DRV Baden-Würt-
temberg sind möglich. Anträge auf Kontenklärung nehmen au-
ßerdem die Ortsbehörden der Gemeinden auf und leiten diese 
an die DRV weiter. 
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Plakat Oratorienverein

Petite Messe  
Solennelle

von Gioachino Rossini

Julia Obert, Sopran
Zografia-Maria Madesi, Alt
Dustin Drosdziok, Tenor
Kai Preußker, Bass
 
Yu Tashiro, Piano
Arseniy Strokovskiy, Akkordeon
 
Chor des Oratorienvereins Plochingen
Leitung: Heidrun Speck
 
Samstag, 28. Oktober 2023, Beginn Konzert 19 Uhr,
Kirchenöffnung 18 Uhr, Konzert-Einführung 18.15 Uhr
Kath. Kirche St. Konrad in Plochingen

Karten zu 25,-- Euro, inkl. Konzert-Einführung bei Chormitgliedern, 
in der PlochingenInfo und an der Abendkasse. Eintritt für Schüler*innen 
und Studierende frei.

Oratorienverein Plochingen 
und Umgebung e.V.

Oratorienverein Plochingen 
und Umgebung e.V.

PETITE MESSE SOLENNELLE
von Gioachino Rossini

Eine Messe, komponiert mit einem Augenzwinkern, aber durchaus religiö-
sem Ernst, von einem der großen italienischen Opernkomponisten.
Sehr spät im Leben Rossinis entstand seine „Petite Messe solennelle“, eine 
festliche Messe, der Rossini das „petite“ also „klein“ in den Titel gestellt 
hat:
 
„Lieber Gott. Hier ist sie, die arme kleine Messe. Habe ich nun wirklich heilige 
Musik gemacht, oder doch vermaledeite Musik? Ich bin für die komische Opera 
geboren. Du weißt es wohl! Ein bisschen Können, ein bisschen Herz, das ist alles. 
Sei also gepriesen und gewähre mir das Paradies.“
 
Rossini komponierte sein Werk für zwei Klaviere und Harmonium.  
In Plochingen hören Sie die Fassung für ein Klavier und Akkordeon, sicher 
eine Plochinger Erstaufführung! Vier wunderbare Solist*innen begeistern in 
ihren Arien mit italienischem Schmelz.
Lassen Sie sich diese Messe mit „Ohrwurmcharakter“ nicht entgehen.
 
Wenn Sie mehr über dieses Werk erfahren möchten, laden wir Sie herzlich 
zu einer Einführung durch unsere Dirigentin Heidrun Speck ein:
Samstag, 28.10.1023, 18.15 Uhr in der Kirche,
Kirchenöffnung 18 Uhr, Beginn Konzert 19 Uhr

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Im Oktober
Nebelgrau
in der Au
Mittags strahlt
Himmelblau
Hagebuttenrot
im Rosenstrauch
der Bäume Blattgold
leuchtet auch
Brigitte Thiessen

Nudeln mit Trauben und Salami
Caroline Autenrieth vereint Trauben mit Nudeln und scharfer Sa-
lami. Ein delikates Essen, in Rekordzeit zubereitet.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 744, KJ: 3019 E: 20 g, F: 23 g, KH: 103 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten
• 2 Zwiebeln, rot
• 1 Knoblauchzehe
• 200 g Trauben, gemischt
• 100 g Salami, scharf, nach Belieben
• 3 EL Olivenöl
• 200 ml Weiß- oder Rotwein, alternativ Gemüsebrühe und et-

was Zitronensaft
• 1 Stiel Rosmarin
• 500 g Pasta, kurz, z. B. Penne oder Spirelli
• etwas Salz
• 30 g Butter, kalt
• etwas Pfeffer, schwarz, grob
• 50 g Parmesan oder Pecorino (gerieben)

Zubereitung
1. Zwiebeln und Knoblauch abziehen. Zwiebeln in dünne Spal-

ten schneiden. Knoblauch fein hacken.
2. Trauben abbrausen, trockentupfen und halbieren. Salami in 

feine Streifen schneiden.
3. Öl in einem großen Topf erhitzen. Zwiebeln und Knoblauch 

darin glasig andünsten.
4. Salami und Trauben zum Zwiebeln-Knoblauch-Mix geben 

und etwa 1-2 Minuten gut durchschwenken.
5. Mit Wein ablöschen. Rosmarin grob zerzupfen und zugeben. 

Mit Salz und Pfeffer würzen. Alles leicht einköcheln lassen.
6. Inzwischen die Nudeln nach Packungsanleitung in Salzwas-

ser garen (etwa 2 Minuten unter der Zeit auf der Packungsan-
gabe bleiben).

7. Nudeln abgießen, dabei das Kochwasser auffangen.
8. Nudeln zur Soße geben. Kalte Butter würfeln und unter die 

Soße rühren, für eine leichte Bindung. Alles Weitere ca. 2 Mi-
nuten garen und gut mischen, evtl. noch etwas Kochwasser 
zugeben. Mit Salz und Pfeffer würzen.

9. Pasta erneut abschmecken, mit Parmesan bestreuen und so-
fort servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Diese Woche gratulieren wir zum Geburtstag:
Uta Fingerle, 75 J.
Klaus-Dieter Edelmann, 75 J.
Theresia Theiss, 85 J.

Wir wurden informiert, dass die Adresse und das genaue Ge-
burtsdatum der Jubilare von Betrügern missbraucht werden. 
Um die Jubilare zu schützen, werden wir diese Daten daher 
nicht mehr im Gemeindeanzeiger veröffentlichen.

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
am 26.09.: Benjamin Mekle, geb. Koepff und Franziska Lena 
Mekle

am 22.09.: David-Christian Schlager und Irene Schlager, 
geb. Wittmann

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
und Rentenantragstellung

Inzwischen ist eine Rentenantragstellung wieder im Rathaus 
möglich. Bitte vereinbaren Sie hierfür einen Termin bei Frau We-
ber unter 5006-21.
Eine persönliche Rentenberatung erhalten Sie bei den Außen-
stellen der Deutschen Rentenversicherung in Nürtingen, Göp-
pingen und Esslingen.
Nachfolgend haben wir Ihnen die Kontaktdaten für die Bera-
tungsstellen aufgelistet:
• Nürtingen (immer montags und donnerstags von 8 bis 12 Uhr 

und 13 bis 16 Uhr) 
Obere Steinengrabenstr. 8 (ehemals Mörikekindergarten – 
1. OG), 72622 Nürtingen

• Göppingen (immer montags bis donnerstags von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr)

Schützenstr. 14, 73033 Göppingen
• Esslingen (immer dienstags von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 

16 Uhr)
Schelztorstr. 38 (Forum ES – EG rechter Flügel – Raum G4), 
73728 Esslingen am Neckar
Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung ist zwin-
gend erforderlich und unter folgender Telefonnummer 0711 
84830300 möglich.

Zeugen gesucht

Vor zwei Wochen wurden in der Stellestraße die Reifen zweier 
Anhänger aufgeschlitzt.
Wir bitten Zeugen, sich im Rathaus zu melden.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

AK Fairtrade-Gemeinde

Kleidersammlung wieder im Sommer
Die in den letzten Jahren zu Martini übliche Kleidersammlung 
musste in diesem Jahr bereits am 01. Juli anlässlich des Bau-
ernmarkts stattfinden. Die terminliche Vorverlegung war be-
dingt durch organisatorische Gründe seitens der Aktion Hoff-
nung. Auch im nächsten Jahr wird unsere Kleidersammlung 
wieder im Sommer stattfinden und zwar am 06. Juli ebenfalls 
beim Bauernmarkt.

 
Secontique 
Nürtingen 
 Foto: G.Rast

Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 UhrKirchen, Vereins- und allgemein

Mo. zusätzlich 16 - 18.30 UhrNachrichten
Mi. zusätzlich 13 - 16 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf Sprechzeiten-Termine
Telefon 50 06-0 mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller,

Frau Wimmer, Frau Reich und Herrn Kerner
nach telefonischer Vereinbarung.www.hochdorf.de

E-Mail / Rathaus-Zentrale: info@hochdorf.de

 

Grünabfallsammelplatz, Wertstoff-, Schrott- und Papiercon-
tainer (Recyclinghof) an der L 1201 nach Reichenbach

Öffnungszeiten:
April bis Oktober 
Dienstag und Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr
November bis März 
Dienstag und Donnerstag 14.30 – 16.00 Uhr
Das ganze Jahr über 
samstags      11.00 – 15.00 Uhr

Sperrmüll siehe Müll-Abc 2023
Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll
Freitag, 27. Oktober 2023 (2-wöchentlich)
Freitag, 10. November 2023 (4-wöchentlich)
Nächster Abfuhrtermin für Biomüll
Freitag, 27. Oktober 2023
Nächster Abfuhrtermin für Gelber Sack/Gelbe Tonne
Montag, 06. November 2023
Nächster Abfuhrtermin für Papiertonne
Freitag, 17. November 2023

IM NOTFALL 
Feuerwehr, Notarzt  
und Rettungsdienst

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN

112
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Wer in der Zwischenzeit wertige Gebrauchtkleider abzuge-
ben hat, darf sich gerne an die Secontique in Nürtingen in der 
Marktstr. 4 gegenüber dem Rathaus wenden. Dort können die 
Kleidungsstücke auch auf dem Bügel hängend oder in Kartons 
abgegeben werden. Aus den Erlösen Ihrer Spenden werden so-
ziale Zwecke bezuschusst, insbesondere Eine-Welt-Projekte im 
Globalen Süden.

 
Angebot der Secontique Foto: G.Rast

Freundeskreis Flüchtlingshilfe
Hochdorf

Freunde sind aktiv in Hochdorf
Kontakt: kontakt@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
07153 500625 Frau Fackler, Koordination ehrenamtliche Flücht-
lingshilfe im Rathaus

Die Themengruppen:
Fahrradwerkstatt: radwerk@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de

donnerstags von 19:30 bis 21:30 Uhr
Kleiderkammer: kleiderkammer@fluechtlingshilfe.

aktiv-in.de
Freizeit u. Begegnung: freizeit@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
Bitte beachten Sie, dass in den Schulferien die Zeiten und Öff-
nungstage abweichen können!
Das Angebot der Kleiderkammer des Freundeskreises Flücht-
lingshilfe Hochdorf wird von den Geflüchteten der Gemein-
schaftsunterkunft und den in Hochdorf zugezogenen ukraini-
schen Geflüchteten rege genutzt. Es werden weiterhin gerne 
Ihre Kleider- und Hausratspenden für Erwachsene und Kinder 
angenommen. Wir bitten darum, nur gewaschene und trag-
bare Kleidung abzugeben. Bitte bedenken Sie, dass 90 % der 
Geflüchteten jünger als 40 Jahre sind. Annahmetermine 2023 
sind:
Mittwoch, 08.11. 16 - 18 Uhr 
Mittwoch, 22.11. 16 - 18 Uhr
Mittwoch, 06.12. 16 - 18 Uhr
immer von 16 bis 18 Uhr an den blauen Containern der 
Kleiderkammer in der Gemeinschaftsunterkunft Hochdorf, 
Kirchheimer Str. 110.
Das Team der Kleiderkammer freut sich auf Ihr Kommen 
und Ihre Unterstützung!

Kinderfahrräder und Kinderfahrzeuge und Fahrradhelme 
gesucht
Die für alle Hochdorfer offene Fahrradwerkstatt „Radwerk“ freut 
sich über möglichst gut erhaltene Fahrräder, Helme, Fahrrad-
schlösser, Taschen, Körbe, Bobbycars, Roller und sonstige 
Schätze für Kinder und Erwachsene. Ihre Spende nehmen wir 
gerne donnerstags ab 19.30 Uhr an unseren Containern ne-
ben dem Jugendhaus, Jahnstr. 10, an. Schon viele Spenden, 
die uns erreicht haben, konnten erfolgreich aufbereitet und an 
strahlende Augen weitergegeben werden. Herzlichen Dank 
sagt Ihnen das Radwerk-Team!

Spendenkonto Gemeindekasse Hochdorf
IBAN: DE02 6119 1310 0670 2220 03 BIC: GENODES1VBP 
Kennwort: „Bergdorf“.

Nennen Sie bitte Ihre vollständige Adresse für die Übersendung 
der Spendenbescheinigung.
Mehr Infos zu den Aktivitäten der Flüchtlingshilfe erhalten Sie 
im Internet unter www.aktiv-in.de/fluechtlingshilfe

Netzwerk engagiert in Hochdorf

So erreichen Sie uns:
Kontakt NETZWERK
Telefon: 0157 361 745 70 mit Anrufbeantworter
Telefon-Sprechzeiten: dienstags und donnerstags, 
18:30 bis 19:30 Uhr
E-Mail: netzwerk-hochdorf@mail.de
Internet: www.hochdorf.de/netzwerk
oder www.aktiv-in.de/netzwerk

Bürgercafé

 
 Foto: I. Thon

Liebe Gäste unseres Bürgercafés,
wir treffen uns wieder in gemütlicher 
Runde bei Kaffee und Kuchen am 
27.10.23, ab 14.30 Uhr im Gemein-
schaftsraum der Seniorenwohnan-
lage, gerne auch mit neuen Gästen. 
Alle sind herzlich willkommen!

Ihr Team vom Bürger-Café

Dorfwerken/Quartier 2030

Kreativworkshop „Knopfschmuck“
Herzlich willkommen sind alle, die Spaß am kreativen Tun haben:
Donnerstag 9.11./16.11./23.11./30.11.23
14.30 - 17 Uhr, frühere Friedenskirche

Bitte mitbringen:
Schere, Klebstoff, Nähnadeln verschiedener Größe, Handfa-
den (oder Nylonfaden, Draht, Gummifaden), Knöpfe, Perlen… 
- „Füllknöpfe“ sind genügend vorhanden!

 
 Fotos: dw

„Essen und mehr...“ – Inge und Peter Drescher übergeben 
die Chef-Kochlöffel
Auch das zweite Kochteam des Seniorenmittagstischs konnte 
nach der langen Pause wieder starten, und mit einem herzlichen 
Dankeschön wurden Inge und Peter aus der Küche verabschie-
det und als Gäste willkommen geheißen. Inge war als Mitiniti-
atorin seit der ersten Stunde engagiert beim Planen, Einkau-
fen und Kochen dabei, im Hintergrund wird sie weiterhin beim 
Organisieren mit ihrer Erfahrung unterstützen. Für die beiden 
werden Ute und Werner Schott übernehmen, mit im Kochteam 
sind Gisela Bauer, Veronika Grausam, Jutta Kagelmacher, Franz 
Keckeisen, Margrit Koch, Birgit Knut und Doris Weible, Fahr-
dienst auf Anfrage machen Erich Schmid und Beate Schmid.
Durch den Aufruf im Gemeindeanzeiger konnten die beiden 
Kochteams personell wieder aufgefüllt werden, wir bedanken 
uns herzlich für die große Bereitschaft!
(Beate Schmid)
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 Foto: dw

FREIZEIT, BILDUNG & KULTUR

Bücherei Hochdorf

Herbstzeit - Lesezeit !

Toller neuer Lesestoff für den Herbst …
Bleckmann: Koboldkroniken 2 – Voll verschatzt
Clara-mit-C, Dario und sein Kumpel Lennard sind wieder an der 
Schule. Und auch Kobold Rumpel ist als getarnter Austausch-
schüler mit dabei. 
Aber irgendwie ist Dario schlecht drauf: Der neue Englischlehrer 
verhält sich verdächtig und das Verschwinden von Azzrar berei-
tet ihm immer noch Albträume … (ab 9 Jahren)

 
 Foto: ©Loewe-Verl.

Richert:  
Die Katzen-Detektive
Da stimmt doch was nicht! 
Kater Meo hat seine Freundin 
Nala schon seit Tagen nicht 
mehr gesehen. 
Gemeinsam mit den ande-
ren Katzen macht er sich auf 
die Suche nach ihr. Da taucht 
plötzlich ein Erpresser-Brief 
auf ... (für Leseanfänger ab 6 
Jahren)

Kaiblinger: Vincent und das ängstliche Zebra
Eigentlich waren Vincent und Fritzi im Zoo nur auf der Suche 
nach neuen Freunden. Doch dann werden die beiden durch ein 
geheimes Portal direkt in die Geisterwelt katapultiert. Ist das 
aufregend! (ab 7 Jahren)

 
 Foto: ©Dressler-Verl.

Hammond: Schule der Böse-
wichte – Lektion 1: Der Wer-
wolf war’s!
Endlich! Der Werwolf Bram 
hat es auf die Schule der Bö-
sewichte geschafft. Jetzt kann 
er seine Familie stolz machen 
und lernen, ein richtiger Schur-
ke zu sein. Blöd nur, dass 
Bram eigentlich ganz gern Bit-
te und Danke sagt und seine 
Hausaufgaben macht … (ab 
10 Jahren)

Olsberg: Das Dorf – Versunken im Ozean
Nano möchte unbedingt lernen, wie man Zaubertränke braut! 
Doch das ist leider gar nicht so einfach. Als er versehentlich 
einen Sprungtrank zu sich nimmt, landet er in hohem Bogen im 
Ozean. 4. Teil der Minecraft-Abenteuer. (ab 8 Jahren)

Boehme: Tafiti und die wilde Bande
Viel los in der Savanne: Nicht nur King Kofi ist hinter Tafiti und 
Pinsel her - nein! Jetzt macht auch noch ein Rudel Wildhunde 
den beiden Freunden das Leben schwer. Dabei wollen Tafiti und 
Pinsel doch bloß frische Zutaten für Omama besorgen, damit 
sie wieder ihren leckeren Kuchen backen kann. Aber daran ist 
nicht zu denken. Werden sie es schaffen, ein ganzes Rudel wil-
der Hunde auszutricksen? (ab 6 Jahren)

Sternbaum: Jimmy Fox – Magischer Volltreffer (leider voll 
aufs Auge)
Jimmy hat es nicht leicht. In seiner Familie ist wirklich niemand 
normal, am allerwenigsten sein Vater. Der ist von Beruf Zauber-
künstler. Aber ein ziemlich mieser, um ehrlich zu sein. Ständig ex-
plodiert ihm irgendetwas oder seine weißen Kaninchen hauen ab. 
Und auch die anderen Familienmitglieder sorgen für mächtig Cha-
os: die nervige kleine Schwester Susi, seine experimentierfreudige 
Oma, die schlechtriechende Tante Marta - oder Hauskatze Molly. 
Da bleibt Jimmy nur eins: Cool bleiben! Und sein verrücktes Leben 
in einem Comic-Tagebuch festhalten. (ab 9 Jahren)

Auer: Schule der magischen Tiere – Ach du Schreck! (Bd. 14)
In der Wintersteinschule spukt es! Mitten in der Nacht kracht, 
klappert und krawummst es in den Gängen und Klassenzim-
mern. Der Hausmeister zittert vor Schreck und Kater Karajan 
maunzt leise: „Mondiö!“ Und dann sorgt auch noch das Hal-
loween-Fest für Aufregung. Die Kinder aus Miss Cornfields 
Klasse helfen gemeinsam mit ihren magischen Gefährten beim 
Schmücken und Vorbereiten und tuscheln über die Frage: Wer 
bekommt wohl als Nächstes ein magisches Tier? (ab 8 Jahren)

 
 Foto: ©dtv-Verl.

Schneider: Grimm und Möhr-
chen – Ein Zesel zieht ein
Buchhändler Grimm liebt sei-
ne „Bücherkiste“. Nur ist es 
dort bisweilen etwas einsam. 
Das ändert sich zum Glück, 
als an einem Regentag plötz-
lich ein kleiner Zesel namens 
Möhrchen in seinem Laden 
steht (ja, Zesel gibt es wirk-
lich!). Kurzerhand zieht Möhr-
chen bei Grimm ein und bringt 
ordentlich Schwung in das 
Haus mit der schiefen Sieben 
am Gartentor. Denn mit so ei-
nem kleinen Zesel wird auch 
ganz Alltägliches wie Radfah-
ren oder Puddingkochen zum 
Abenteuer. Besonders, weil 
Möhrchen eine große Vorliebe 

für ungewöhnliche Dinge und Wörter hat, die für so manche 
Überraschung sorgen. (Zum Vorlesen ab 5 Jahren)
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Inden: Die Lolli-Gäng sucht das Abenteuer
Für Theo, Tom und Lotti ist jeder Tag ein Abenteuer. Ihre Vorstel-
lungskraft lässt sie zu Desperados, Forscherinnen, Rittern oder 
Superheldinnen werden. Aus einer Katze wird ein gefährlicher 
Tiger und aus dem Nachbarsgarten ein Dschungel. Doch dann 
taucht eines Tages ein Mann mit glänzend schwarzen Schuhen 
auf - und er hat Frederikes Haus im Visier! Das können die drei 
Geschwister natürlich nicht zulassen. Also: Abenteuer gibt es 
überall, man muss nur richtig hinschauen. Und man sollte im-
mer eine Wasserspritze dabeihaben. Für alle Fälle. (ab 8 Jahren)

Öffnungszeiten der Bücherei:
Dienstag, 15 – 18 Uhr
Mittwoch, 15 – 18 Uhr
Donnerstag, 15 – 18 Uhr

Die Bücherei hat in den Herbstferien geöffnet!

Jugendhaus Hochdorf Skunk

Girls' Day - der Mädchentreff ab der 5. Klasse im Jugendhaus
Montag von 17:00 bis 20:00 Uhr
Schülertreff für Teenies und Jugendliche
Montag, Dienstag und Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr
Brett- und Kartenspieltag für Kinder, Jugendliche, Familien 
bis Senioren
Donnerstag: 14:30 bis 18:00 Uhr
SKUNK-Treff für Jugendliche und junge Erwachsene
Montag: 18:00 bis 20:00 Uhr
Dienstag: 18:00 bis 21:00 Uhr
Freitag: 18:00 bis 22 Uhr
Treffpunkt für Jugend, Familien, Kulturen und Generationen
Kontakt: Pia Zimmermann und Jochen Rössle
Jahnstraße 10, Hochdorf,
Tel.: 07153 540995 und 987448,
E-Mail: pia.zimmermann@kjr-esslingen.de und
 jochen.roessle@kjr-esslingen.de
Im Internet: www.jh-skunk.de, www.aktiv-in.de/jugendhaus,
 www.instagram.com/jh_skunk, 
www.facebook.com/Jugendhaus.Hochdorf
Wir bitten unsere Besucher:innen darum, ihre Fahrzeuge auf 
dem Parkplatz der Breitwiesenhalle abzustellen oder – noch 
besser – zu Fuß zu kommen.
Halloweenparty im Jugendhaus

DAS JU
GENDHAUS HOCHDORF SKUNK LÄDT EIN  

FÜR SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER
VON 7 BIS 15 JAHREN

EINTRITT
0,50 EURO 

FÜR S

Halloween
party

LER

31. OKTOBER 2023
 16:30 BIS 21:30 UHR

BOWLE / SNACKS / TANZFLÄCHE
KOSTÜMWETTBEWERB / SPIELE

 
 Plakat: Jugendhaus Hochdorf SKUNK  

(Kreisjugendring Esslingen)

Auch dieses Jahr findet im Jugendhaus wieder die beliebte 
Halloweenparty statt. Kommt vorbei und feiert diesen schaurig 
schönen Tag mit uns.

Bei uns findet die AMIGO-Spielezeit statt!

 
                                                      Plakat: AMIGO-Verlag

Vom 12 Oktober bis 09. November lautet das aktuelle Punkte-
spiel „Verflucht“
Vertreibt gemeinsam die verfluchten Kreaturen, die im alten 
Herrenhaus ihr Unwesen treiben. Deckt nacheinander Karten 
auf, die entweder eine Kreatur oder einen hilfreichen Gegen-
stand zeigen. Schnell werden euch die Mittel knapp und schon 
steht eine Horde gruseliger Gestalten vor euch. Sprecht euch 
gut ab, denn nur so übersteht ihr das Abenteuer mit heiler Haut.
Während der Spielezeit können durchs Spielen des aktuellen 
Spiels Punkte im Jugendhaus gesammelt werden. Wer gewinnt, 
bekommt sogar zwei Punkte. Am Ende wird unter den besten 
Punktesammelnden ein Spiel verlost. Alle, die Punkte sammeln 
wollen, erhalten im Jugendhaus einen Spielpass und können 
gleich mitmachen.

Evangelische Kirchengemeinde
Hochdorf

Evang. Pfarramt, Kirchstr. 2, 73269 Hochdorf
Pfarrer: Gerald Holzer
Telefon: 07153 51504, Telefax: 53093
E-Mail: Pfarramt.Hochdorf-Esslingen@elkw.de
Internet: www.hochdorf-evangelisch.de
Evang. Gemeindebüro
Pfarrbüro: Cornelia Kromer
Anschrift, Telefon, Fax, E-Mail: siehe Pfarramt
Das Gemeindebüro hat zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag und Mittwoch: 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 19.00 Uhr
1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Markus Eßlinger
Telefon: 07153 540465

21. Sonntag nach Trinitatis

Wochenspruch:
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem. Römer 12,21


